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(Lönsweg 14 A – gegenüber AWO-Häuschen)
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Alle Informationen:
goe.de/ebertal-quartiersplatz

STARTEN SIE MIT UNS IN DIE PLANUNGDOKUMENTATION
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EINLEITUNG

Das Städtebaufördergebiet „Sozialer Zusammenhalt - Grüne Mitte Ebertal“ umfasst ein Wohnquartier 
im Südosten Göttingens. Im Rahmen der Förderung stehen im Gebiet umfassende bauliche Umstruktu-
rierungen an, die in den kommenden Jahren bis ca. 2030 umgesetzt werden sollen. Die Bestandsbe-
bauung der Städtischen Wohnungsbaugesellschaft (SWB) in Form von zwei- und dreigeschossigen Zei-
len, zumeist aus den 1960er Jahren, wird einer Hofbebauung mit drei- bis fünfgeschossigen Gebäuden 
weichen. An einer zentralen Stelle im Quartier wird ein Quartiersplatz entstehen, der die öffentlichen 
Einrichtungen, Schule und Kita, öffentliche Spiel- und Sportanlagen sowie das Nahversorgungsangebot 
an der Straße „Am Steinsgraben“ miteinander verbindet.
Für die Gestaltung dieses Quartiersplatzes lobt die Stadt Göttingen einen freiräumlichen Realisierungs-
wettbewerb aus. 
In die Planung, beginnend mit dem Wettbewerb, soll die Bewohnerschaft des Ebertals umfassend mit 
einbezogen werden. Am Samstag, den 24.05.2025 von 14:00 bis 18:00 Uhr fand die erste Bürger*in-
nenbeteiligungsveranstaltung in Form einer Planungswerkstatt in der Lohbergschule im Ebertal statt. 
Bereits im Vorfeld der Veranstaltung hatten Kinder und Jugendliche die Möglichkeit, einen Fragebogen 
auszufüllen und darauf ihre Wünsche und Ideen zu formulieren und darzustellen.
Die hier vorgelegte Dokumentation fasst den Ablauf und die Ergebnisse der Planungswerkstatt sowie 
der Kinder- und Jugendbeteiligung zusammen.
Im Laufe des Verfahrens ist eine weitere Bürger*innenbeteiligungsveranstaltung geplant. Hier sollen 
Bürger*innen die Möglichkeit erhalten, die eingereichten Wettbewerbsentwürfe am Vorabend der Preis-
gerichtssitzung einzusehen und zu kommentieren. Die Kommentare der Bürger*innen werden den 
Preisrichter*innen in der Preisgerichtssitzung ausgereicht werden.

Gebäude (Bestand/ Erhalt)

Gebäude (Bestand/ Abriss)

Gebäude (Planung)

Wettbewerbsgebiet

Ideenteil

Legende

Rahmenplan „Grüne Mitte Ebertal“ mit Markierung des Wettbewerbsgebiets (Darstellung: Stadt Göttingen)
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Abfrage: Wer macht heute mit? (Foto: UmbauStadt)

Carolin Gaßmann, Stadt Göttingen, Fachdienst Stadtplanung erläutert die Planungen im Quartier „Grüne Mitte Ebertal“ (Foto: UmbauStadt)
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ABLAUF

• 14:15 Uhr - Begrüßung durch Herrn Mayer, Stadt Göttingen und Herrn Fladt, Verfahrensbetreuen-

des Büro UmbauStadt

• Vorstellung der Anwesenden

• Tagesablauf

• 14:30 Uhr - Vorstellung des Städtebaulichen Rahmenplan und des Quartiersplatz (Herr Mayer, 

Frau Gaßmann, Stadt Göttingen)

• 14:45 Uhr - Vorstellung des Wettbewerbsverfahrens (Herr Fladt, UmbauStadt)

• 15:15 Uhr - Rückfragerunde

• 15:30 Uhr - Quartierspaziergang

• 16:00 Uhr - Wahl der Verfahrensbegleiter*innen

• 16:15 Uhr - Werkstattphase

• 17:30 Uhr - Präsentation der Ergebnisse aus der Werkstattphase

• 18:00 Uhr - Verabschiedung und Ende der Veranstaltung

Martin Fladt, UmbauStadt, begrüßt die Anwesenden (Foto: UmbauStadt)
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QUARTIERSSPAZIERGANG

An zwei Stationen im Quartier wurde den Bürger*innen vermittelt, wo zukünftig die Gebäude stehen 
werden und wo sich zukünftig die neue Platz昀氀äche des neuen Quartiersplatzes, also das Planungsareal 
für den Wettbewerb, be昀椀nden wird.

WAHL DER VERFAHRENSBEGLEITER*INNEN

Aufgaben der Verfahrensbegleiter*innen
• Teilnahme an dem nicht-öffentlichen Preisrichtervorgespräch und Rückfragenkolloquium
• Teilnahme an der nicht-öffentlichen Preisgerichtssitzung
• Es sind keine Vorkenntnisse notwendig

Es haben sich drei Bürger*innen bereit erklärt, stellvertretend für die Bewohner*innen des Ebertals 
das Verfahren zu begleiten.

Quartiersspaziergang Station Ecke Lönsweg (Fotos: UmbauStadt)

Quartiersspaziergang (Foto: Stadt Göttingen) Quartiersspaziergang Station Vorplatz REWE (Foto: Stadt Göttingen)
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WERKSTATTPHASE

In der Werkstattphase hatten die Bürger*innen an Stationen die Möglichkeit, sich zum zukünftigen Quar-
tiersplatz auszutauschen und ihre Ideen einzubringen:
• Station 1 / Plantisch
• Station 2 / Aktivitäten auf dem Quartiersplatz
• Station 3 / Ideen-Sammlung
• Station 4 / Arbeitsmodell
• Station 5 / Kinder- und Jugendecke

Station 1 / Plantisch
Besprechen Sie mit uns die Veränderungen im Quartier - rund um den Quar-
tiersplatz
In der Planungswerkstatt wurde der Plantisch zu Beginn genutzt, um den Teil-
nehmenden eine Orientierung über das Gebiet des Rahmenplans Grüne Mitte 
Ebertal zu vermitteln. Der Plantisch zeigte als großes Luftbild die Ist-Situation; 
mittels hellfarbigen Pappformen wurde die Lage und der Umriss der zukünftigen 
Gebäude und des Neuen Quartiersplatzes zwischen den zukünftigen Gebäu-
den veranschaulicht.

(Fotos: UmbauStadt)

(Fotos: Stadt Göttingen)



7

WerkstattphaseRealisierungswettbewerb Quartiersplatz „Grüne Mitte Ebertal“ / Dokumentation Planungswerkstatt

Station 2 / Aktivitäten auf dem Quartiersplatz
Markieren Sie mit Klebepunkten an der Stellwand, was Sie auf dem Quartiersplatz 
machen wollen
Die Teilnehmenden vermerkten ihre Vorstellungen, was sie auf dem zukünftigen 
Quartiersplatz vornehmlich machen wollen; siehe auch Abschrift auf der folgenden 
Seite.

Abfrage: Was wollen Sie auf dem Quartiersplatz machen? (Foto: UmbauStadt)
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Abschrift der Notizen von Station 2

Bewegen:
• Beach Volleyball
• Calistenic Anlage (SC Hainberg)
• Trampolin
• Bewegungs-Klangspiel
• Parkour
• Wasser Tretbecken
• Trainings-Parkour
• Kletterwand (am REWE)
• Verleihbox für Spiel & Sport & Sonstiges

Entspannen:
• Barfuß-Pfad
• Ruhige Bereiche -> Verschwinden
• Liegen (Holz)
• Bäume
• Wasserspiel (-Platz)

Genießen:
• Eisautomat
• Bänke mit Tischen
• Blühende Bäume
• Bänke mit Lehnen (ältere Menschen)
• Stauden
• Lichtspiel
• Wildblumen
• Hochbeete Treffpunkt

Flanieren:
• Geschwungene Parkwege

Nachbar*innen treffen
• Fahrrad-Reparatur-Säule
• Sitz-Gruppe (3 Bänke)
• Gemeinschaftsgarten

(Foto: UmbauStadt)
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Station  3 / Ideen-Samlung
Schreiben Sie Ihre Ideen für den Quartiersplatz auf ein Kärtchen und hängen Sie 
es an die Stellwand
Die Teilnehmenden vermerkten ihre Ideen und Wünsche für die zukünftige Ge-
stalt und Ausstattung des neuen Quartiersplatzes.

Abschrift der Notizen von Station 3

• Trinkwasserspender
• Angenehme Beleuchtung (keine Lichtver-

schmutzung)
• Lichtspots im Boden
• Bewegungsmelder Beleuchtung
• Stromquellen (Solar, PV-Blumen)
• Mobilitätsstation (Ladestationen, Parkzonen 

für E-Roller)

• Entsiegelung von Flächen die zum Parken ge-
nutzt werden (keine Parkplätze)

• Toilette
• Mülleimer für Zigaretten (bei Bänken)
• Hundetoilette (Tütenspender)
• Geschichte des Ebertals erzählen
• Selbstverwalteter Kaffeeraum mit Kaffeeauto-

mat für Anwohner und Gäste

Abfrage: Ideensammlung (Foto: UmbauStadt)
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Station 4 / Arbeitsmodell
Nutzen Sie das vorhandene Material, um Ihre Ideen für den Quartiersplatz 
auf einer der vorbereiteten Pappen darzustellen
In zwei Tischkreisen entwickelten zwei Arbeitsgruppen unter Verwendung ei-
nes Umgebungsmodells zwei Collagen zur Darstellung ihrer Vorstellung, 
welche Elemente der zukünftige Platz an welcher Stelle erhalten soll; siehe 
Fotos.

Arbeitsmodell Entwurf Arbeitsgruppe 1 (Foto: UmbauStadt)
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Arbeitsmodell Entwurf Arbeitsgruppe 2 (Foto: UmbauStadt)

Arbeit an den Modellen (Fotos: UmbauStadt)
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Kinder- und Jugendecke
Gestalte deinen Quartiersplatz und beantworte einen Fragebogen

Mehr über die Planungen: 
goe.de/ebertal-quartiersplatz

3.   WAS SOLL ES AUF DEM NEUEN PLATZ GEBEN? (Z.B. SITZMÖGLICHKEITEN FÜR 
GRUPPEN, ABSTELLORTE FÜR DEIN FAHRRAD, SPIEL- ODER SPORTGERÄTE, …)

 Hier ist Platz für deine Ideen! Schreibe oder zeichne auf, was dir wichtig ist.

gefördert von:

Hey!

In deiner Nachbarschaft soll ein neuer Platz entstehen – ein Ort zum Tref-
fen, Spielen, Sport machen oder einfach zum Draußensein. Alle Menschen 
aus der „Grünen Mitte Ebertal“ sollen den Platz gern nutzen. 

Uns ist daher wichtig, dass auch die Wünsche von Kindern 
und Jugendlichen von Anfang an in der Planung berücksichtigt werden. 
Darum möchten wir von dir wissen: Was ist dir wichtig für den zukünftigen 
Platz? Was fehlt dir hier aktuell? Was wünschst du dir vom neuen Platz im 
Ebertal?

Gib diesen Zettel bitte bis zum 23.05.2025 im AWO-Häuschen ab oder bring ihn mit zu 
unserer Planungswerkstatt. Sie fi ndet am 24. Mai 2025 von 14.00 bis 18.00 Uhr in der 
Mensa der Lohbergschule statt. Bring gern deine Familie oder deine Freund*innen 
mit! Denn bei der Planungswerkstatt gibt es noch weitere Möglichkeiten, Ideen für den 
neuen Quartiersplatz einzubringen.

DEIN ZUKÜNFTIGER LIEBLINGSPLATZ – 
GESTALTE DEN NEUEN 
QUARTIERSPLATZ IN DER 
„GRÜNEN MITTE EBERTAL“ MIT!

1. WIE ALT BIST DU?
 Unter 12 Jahre
 12 bis 15 Jahre

 16 bis 17 Jahre
 über 18 Jahre

2.  WAS WÜRDEST DU GERN AUF DEM NEUEN PLATZ MACHEN?
[MEHRFACHANTWORTEN MÖGLICH]
 Freund*innen treffen
 Chillen / Musik hören
 Sport machen
 Skaten / Fahrrad fahren

 Spielen
 Natur erleben
 Anderes: 

Die am 24.05.2025 anwesenden Kinder wurden in die Arbeit der Station 4 integriert. Zusätzlich wurden 
die Kinder und Jugendlichen über einen vorab ausgereichten Fragebogen beteiligt. Die eingegangenen 
ausgefüllten Fragebögen wurden ausgewertet und ergeben das folgend dargestellte Bild.

1. Wie alt bist du?
2. Was würdest du gern auf dem neuen Platz machen? 
3. Was soll es auf dem neuen Platz geben?

unter 12

12-15

16-17

über 18

0 1 2 3 4 5 6
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• Babyschaukel
• Wippe
• Sitzlandschaft
• Fahrradständer
• Schaukel
• Parkour
• Netzschaukel
• Rutsche
• Stelzenhaus mit Kletterwand
• Gemüsebeet
• Hundebeutel + Hundebeutelmülleimer
• Bank
• Mülleimer
• Spielplatz
• Sportgeräte / Basketball
• Bänke (viele Mülleimer)
• Insektenhotel
• Vogelhäuser
• Wasserspiel (Tiere)
• Boulebahn
• Outdoor-Fitnessgeräte für alle Altersstufen
• Kein Betonboden, sondern Bäume und andere 

P昀氀anzen
• Outdoor Aktivitäten
• Anschließmöglichkeiten für Fahrrad / Roller
• Überdachung (bei Regen)

• Basketballkorb
• Bäume (Schatten), viel Grün
• Tischtennisplatte
• Natur
• Bäume
• Billardtisch (kostenfrei)
• Tischtennis
• Relaxliegen
• Grillplatz mit Tischgruppe
• Schattenspender
• Teich / Springbrunnen
• Strandbar
• Basketballkorb
• Trampolin (ganz groß)
• Schaukel, auch Nestschaukel
• Große Bäme zum Klettern
• Baumhaus -> ganz hoch oben
• Platz zum Bolzen, Basketballspielen
• Wasserbahn und Platz zum Matschen / Sand-

kasten
• Springbrunnen und Wasserspiele zum Durch-

laufen
• Cooles Klettergerüst wie auf der Schillerwiese
• Platz für Lagerfeuer und Stockbrot
• Fahrzeugstrecke
• Pippi Langstrumpf - Haus

Freund*innen treffen

Skaten / Fahrrad fahren

Chillen / Musik hören

Spielen

Sport machen

Natur erleben

Anderes:

Parcour
Café
Freies W-LAN
Elemente zum Hochziehen / Ringe
Kletterbaum für Kinder

5

3

10

4
6

8

6
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• Obstgarten und auch Beete
• Blumen p昀氀anzen
• Strecke zum Fahrrad fahren
• Parcour
• Rutsche und Klettergerüst mit Ringen
• Schaukel
• Karussell
• Dschungel zum Spielen mit Brücke
• Tunnel
• Labyrinth
• Affenbaum
• Picknickwiese
• Trampolin
• Sandkasten
• Autoreifen zum Dranhängen
• Wasserbahn mit Mühle, Fluss wo man Füße 

rein macht
• Baumhaus
• Figuren: Einhorn mit Regenbogenhaus
• Kleiner Schattiger Spielplatz im Schatten 

(Schaukel, Sandkasten) inkl. Sitzmöglichkeiten 
für Eltern

• Hängematten
• Bäume / Schattenplätze
• Sport (Fitness)
• Graf昀椀ti-Wand
• Trampolin
• Slackline (Poller)
• Steckdosen zum Handyladen (USB) Solar?
• Bänke, über Eck zum Unterhalten
• Basketballkorb
• Hochbeete für Blumen, Bäume, grün!

• Sportgeräte (Klimmzugstange, Stepper,…)
• Skateplatz
• Tischtennisplatte
• Klettergerüst
• Grillecke? - etwas weiter weg
• Raucherpavillon? - etwas weiter weg
• Kletterwand
• Fahrradständer
• Solarbetriebene Laternen / Bänke

Bebilderter Fragebogen aus der Kinder- und Jugendbeteiligung

Zeichnung aus der Kinder- und Jugendbeteiligung
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